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Zertifizierung
für Golfplatz

Andermatt DerAndermattGolf
Course erhält für drei weitere
Jahre die weltweit anerkannte
GEO-Zertifizierung. Wie die
Andermatt Swiss Alps AG mit-
teilt, wird er als einer der ersten
Golfplätze inder Schweiz rezer-
tifiziert.Dies bestätigedieGEO
Foundation und belege damit
das Engagement in den Berei-
chen Naturschutz, Ressourcen-
management und gesellschaft-
liche Integration.

Nur wenige Golfplätze wur-
den inder Schweiz bisher rezer-
tifiziert, schreibt Andermatt
Swiss Alps. David Bily von der
GEOFoundationwar im Juni in
Andermatt und hat den Golf
Coursegenaugeprüft.Derposi-
tiveBescheid derGEOFounda-
tion aus Schottland sei erfreu-
lich. Insbesondere lobe David
Bily die ausgedehnten Wiesen,
Bäche und naturnahen Teiche,
welche eine Vielzahl von Le-
bensräumen für Vögel, Amphi-
bien und Insekten bieten. Die
Biodiversität auf dem Ander-
mattGolfCourse ist gross – dies
bestätigen lautAndermatt Swiss
Alps auch Monitorings, die im
Rahmen der Initiative Ander-
matt Responsible durchgeführt
wurden.AndermattResponsible
steht für einen klimaverträg-
lichen Tourismus in der Region
Andermatt.

Was ist die GEO-Zertifizie-
rung? Der Schweizer Golfver-
band Swiss Golf priorisiert die
Nachhaltigkeit und hat eine
Partnerschaft mit der GEO
Foundation abgeschlossen. Die
gemeinnützige internationale
Organisation GEO Foundation
ausSchottlandwurdegegründet
mitdemZiel, dieNachhaltigkeit
im und durch den Golfsport zu
fördern.DafürhatdieOrganisa-
tion einfache Methoden entwi-
ckelt, um die Nachhaltigkeit im
Golfsport zumessen.

NeuesVideogibt einen
EindruckvomGolfplatz
DerAndermattGolfCourse hat
seit diesem Jahr ein neues Er-
scheinungsbild. Der Auftritt
wurde komplett überarbeitet –
vom Logo bis zurWebsite. Jetzt
folgt das neue Imagevideo. Die
Biodiversität, die bei der GEO-
Rezertifizierung gelobt wurde,
nimmt auch im Imagevideomit
denNaturaufnahmeneinenpro-
minenten Platz ein.Das Image-
video zeigt das Golferlebnis in
Andermatt mit dem stimmigen
Drumherum.Dazu gehören die
Hotellerie, die Kulinarik auf
höchstemNiveau, kulturelleEr-
lebnisse in der Andermatt Kon-
zerthalle und die einzigartige
Natur. Durch den Film führt
eineStimme,diebeschreibt,wie
die nötige Ruhe für den perfek-
ten Abschlag gefunden wird.
Das Imagevideo wurde in Zu-
sammenarbeit mit der Agentur
Filmgerberei erstellt. (zvg/unp)

Musik aus Altdorf hilft bei Weltrekord
Die Jugendmusik Altdorf nimmt kommendenMonatmit zwei speziellen Stücken
am Jugendmusikfest in St. Gallen teil.

DasSchweizer Jugendmusikfest
zählt zu den Höhepunkten der
Aktivitätenvon Jugendmusiken.
Nach den erfolgreichen Durch-
führungen in Zug und 2019 in
Burgdorf findet das nächste
Schweizer Jugendmusikfest am
16.und17. September2023 inSt.
Gallen statt. Hungrig nach
einemweiterenunvergesslichen
Erlebnis hat sichdie Jugendmu-
sikAltdorf (JMA)darumfürdie-
sen Anlass eingeschrieben.

Und so werden die beiden
Dirigenten Roman Blum und
ChristianSimmen ihrOrchester
durch ein frei gewähltes Selbst-
wahlstückunddurchdas vorge-
schriebene Aufgabenstück füh-
ren. Als letzteres hat der Veran-
stalter das Werk «Dream,

Imagine, Live (Thoreau’s Vi-
sion)» erkoren.Komponist Lar-
ry Clarke unterteilt in diesen
rund sieben Minuten das Stück
indrei verschiedeneAbschnitte,
die auf dem gleichen Drei-No-
ten-Motiv basieren.

VorbereitungmitKonzert
inSchattdorf
Der erste Abschnitt ist intensiv
und kühn, der zweite introspek-
tivund lyrischundderdritte tän-
zerisch in beschwingtem 6/8-
Takt und erinnert so fast an ein
keltischesVolkslied.«Dieseper-
fekteWettbewerbsauswahlwird
dieStärkenderAltdorfer Jugend-
musik hervorheben», schreibt
der Verein in einer Mitteilung.
Das frei gewählte Stück der Alt-

dorfer, die «Fields Overture»,
hatKomponistHirokiTakanashi
mit der Absicht verfasst, dass
jungeMusiker viel Spass bei der
Arbeit an der Blasorchestermu-
sikhabensollen-danktollerMu-
sik namhafter aktueller Kompo-
nisten. Besonders reizvoll – weil
abwechslungsreich – ist gemäss
Takanashi die typische Ouver-
türenform (schnell - langsam –
schnell). Der Titel des Werkes
basiert auf der schönen Feld-
landschaft rund um die japani-
sche«OhdaJuniorHighSchool»,
fürdiediesesWerkentstand.Die
bildlicheVorstellungdahinter ist
ein freilaufendes Pferd, dass
durchdie idyllischeNatur streift
undvonsanftenSonnenstrahlen
beschienenwird.

Am17.Septemberwird inSt.Gal-
len zudem eine ganz besondere
Herausforderungangepackt.Die
Veranstalter beabsichtigen, mit
allen jugendlichen Musizieren-
dendenWeltrekorddergrössten
Jugend-Blasinstrumenten-For-
mation derWelt zu brechen. Er-
forderlich sind mindestens 400
Teilnehmende–undvieledavon
stammenausUri.

ZurVorbereitungdesMusik-
festes spielt die JMA am kom-
menden Samstag um 20 Uhr in
der Aula Schattdorf. Dabei wer-
den die beiden Konzertwerke
fürs Jugendmusikfestaufgeführt.
GarniertwirddasKonzertmit ju-
gendlicherLiteraturausdemRe-
pertoire. Der Eintritt ist frei, es
wirdeineKollekteerhoben. (lur)

Jugendarbeit bleibt mobil
DieGemeinde Flüelen hat die Zusammenarbeitmit dermobilen Jugendarbeit
der GemeindeAltdorf für weitere vier Jahre verlängert.

Seit 2015 besteht zwischen den
GemeindenFlüelenundAltdorf
eine Leistungsvereinbarung für
die mobile Jugendarbeit. Nun
möchte die Gemeinde Flüelen
auch in den kommenden Jahren
das Angebot aufrechterhalten
und hat die bestehende Leis-
tungsvereinbarung mit der Ge-
meinde Altdorf um weitere vier
Jahre von 2024 bis Ende 2027
verlängert. «Es freut uns sehr,
dass wir unser Angebot dermo-
bilen Jugendarbeit in Flüelen
weiter anbieten können», wird
GemeinderatSebastianZüst,der
in Altdorf das Ressort Jugend,
KulturundSportbetreut, ineiner
Mitteilung der Gemeinde Alt-
dorf.

AuchGemeinderatHeinzGe-
rig, der Sozialvorsteher der Ge-
meindeFlüelen,begrüssediewei-
terführende Zusammenarbeit.

«Die Erfahrung mit der mobilen
Jugendarbeit darf als sehr gut be-
zeichnet werden. Seit dieser Zu-
sammenarbeit ist es in der Ge-
meinde ruhiger geworden –
und dies im positiven Sinne»,
lässt sichGerigwiedergeben.

Mobile Jugendarbeit bedeu-
tet, dass Jugendarbeiterinnen
und –arbeiter im öffentlichen
Raum unterwegs sind und die
Jugendlichen dort aufsuchen,
wo sie sich in ihrer Freizeit auf-
halten.Mit ihrerPräsenzvorOrt
ist ein unkomplizierter Kontakt
mit den Jugendlichenmöglich.

Ziel der Vereinbarung zwi-
schen Altdorf und Flüelen sei
die Begleitung und Unterstüt-
zung der Flüeler Jugend. Diese
Arbeit beinhalte aucheinenAn-
teil an Prävention. «Wennman
die positiven Auswirkungen in
Schweizer Franken messen

könnte, dannwürdenbestimmt
mehr Gemeinden dieses Ange-
bot in ihrPortfolio aufnehmen»,
soGerigweiter.Das sei auch im
InteressederGemeindeAltdorf,
soGemeinderatZüst. «Wir sind
dahingehend immer wieder in
Kontaktmit verschiedenenGe-
meinden. ImSinnederUrner Ju-
gend bieten wir unser Know-
how einer professionellen Ju-
gendarbeit gerne an, um das
Angebot weiter zu verbreiten.»

Ausweitung
ist sinnvoll
Die Leistungsvereinbarung mit
der Gemeinde Flüelen legt fest,
dass die Gemeinde Altdorf in
Flüelenmobile Jugendarbeitmit
neunStellenprozentenausführt.
FürdieGemeindeAltdorf stehen
für die mobile Jugendarbeit 25
Stellenprozente zur Verfügung.

AuchdieBildungs-undKulturdi-
rektiondesKantonsUri hat eine
laufendeLeistungsvereinbarung
zur finanziellen Unterstützung
dermobilen Jugendarbeit inden
GemeindenAltdorf undFlüelen
und finanziert einen Teil davon
mit,wasdasAngebot fürdieGe-
meinden tragbar und finanziell
interessantmache.

«Die Offene Jugendarbeit
Altdorf würde es begrüssen,
wenn es auch in anderenUrner
Gemeinden eine mobile Ju-
gendarbeit gäbe und das Team
auchdort präsent sein könnte»,
wird Angela Quiroz, Jugendbe-
auftragte in Altdorf, zitiert.
«Gerade im Kanton Uri wäre
das sinnvoll, da sich Jugendliche
auch über Gemeindegrenzen
hinweg treffen. So könnte flä-
chendeckendere Arbeit geleis-
tet werden.» (zvg/lur)

Die Jugendmusik Altdorf übt zurzeit für die anstehenden Auftritte. Bild: zvg

Hinweis
Rechtsberatung

Rechtsauskunft Diesen Don-
nerstag erteilt Rechtsanwalt
MLawMichaelZgraggen,Bach-
mann undHuber, Rathausplatz
7 inAltdorf, von14bis 17Uhrun-
entgeltliche Rechtsauskunft.
Telefonische und schriftliche
Auskünftekönnenausorganisa-
torischen Gründen nicht erteilt
werden. Anmeldung erforder-
lich (041 870 56 56).

Die Zertifikatsfahneweht weiter-
hin in Andermatt. Bild: zvg

Gratulation
Pensionierung

Kantonsverwaltung Ende Au-
gust verlässt Louis Baumann,
Amt für Betrieb Nationalstras-
sen, die Kantonsverwaltung;
diesnach35 Jahren infolge früh-
zeitigemAltersrücktritt.Corne-
lia Tramontiwird nach 21 Jah-
ren auf der Gerichtskanzlei Uri
ordentlichpensioniert.«DerRe-
gierungsrat danktdenMitarbei-
tenden für ihre langjährige
Arbeit im Dienste des Kantons
Uri und wünscht ihnen für die
Zukunft allesGute», heisst es in
einerMitteilung. (zf)


